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Amtsblatt zur »aibacher Ieituna Nr. 147.
Montag den 3tt. Juni 1879.

(2873—2) Nl. 983.

Cvncurs-Ausschmbung.
An der k. r. Lehrerbildungsanstalt in Cafto-

distria ist mit Beginn des Schuljahres 1879/80
die Stelle eines Hauptlehrers für deutsche Sprache,
Geographie und Geschichte mit deutscher und kroati-
scher Unterrichtssprache, ferner die Stelle eines
Uebungsschullehrers zu besetzen.

M i t diesen Lehrstellen sind die durch die Ge-
setze vom 15. April 1873 und 19. März 1872
normierten Bezüge verbunden.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar jene um
die Stelle eines Uebungsschullehrers unter Nach-
weis ihrer Lehrbefä'higung für allgemeine Volks-
schulen mit slovenischer und deutscher Unterrichts-
sprache, im Wege ihrer vorgesetzten Behörden bis
längstens

15 . J u l i 1 8 7 9
an das Präsidium des t. k. Landesschulrathes für
Istrien in Trieft zu überreichen.

Die Bewerber um die Hauptlehrerstelle, welche
auch die Kenntnis der italienischen Sprache nach-
weisen, und Bewerber um die Stelle des Uebungs-
schullehrers mit der Befähigung zur Ertheilung
des Gesangsunterrichtes an der Anstalt werden
unter sonst gleichen Ansprüchen vorzugsweise be-
rücksichtiget werden.

Trieft am 4. Jun i 1879.
Rom Drüsiämm lies li. lt. Annllessclml"

rutl«8 für Istrien.
^2872—3) N. 6020.

Concurs-Verlautbarung.
«n« vrr Miidchenübungsschule der k. k. Lehrer-

innenbildungsanstalt in Görz kommt mit Beginn

des Schuljahres 1879/80 eine Unterlehrerin stelle
zur Besehung.

M i t derselben ist der Gehalt jährlicher sechs'
hundert (600) Gulden und die Activitätszulage
von hundcrtsünfzig (150) Gulden verbunden.

Die Bewerber haben den Nachweis zu liefern,
daß sie befähigt sind, den Unterricht in deutscher,
slovenischer und italienischer Sprache zu ertheilen.

Die mit dem Lehrbefähigungs-, resp. Reife-
zeugnisse documentiertcn Gesuche sind

b is l ängs tens 2. J u l i 1 8 7 9
im Wege ihrer vorgesetzten Behörden an das Prä'^
sidium des k. k. Landcsschulrathes für Görz in
Trieft zu leiten.

Trieft am 31 . Ma i 1879.

(2938—1) Nr. 8027.

Kundmachung.
Beim excindierten Tabakverlage, zugleich Kom-

missionslager von Tabak- und Zigarren Speciali-
täten, in Laibach (Rathausplatz) wird der Special.
Rauchtabak „feiner Pursicsan", Tarifspost 36 des
Preiscourantes für Tabak- und Zigarren-Specia-
litäten, gegenwärtig auch in Carton - Packeten mit
125 Gramm zum Preise von 80 kr. per Packet
in Verschleiß gesetzt.

Laibach am 25. Jun i 1879.

K . lt. ^ innnzäieect ion.

(2862K-3 ) Nr. 388.

Kundmachung.
Das ehemalige Zullamtsgebäude in Landstraß

Nr. 65 sammt Zugehör und Waldantheil wird
am 7. Ju l i 1879, 11 Uhr vormittags, bei dem
k. k. Steueramte in Landstraß im Versteigerungs-
wege veräußert werden. Hinsichtlich der weiteren
Berkcmfsmodalttaten wird sich auf die dieöfällige

erste Kundmachung in der „Laibacher Zeitung,, vom
26. Jun i 1879, Nr. 144, bezogen.

Laibach am 26. Jun i 1879.
K. li. Fmanzäirection für Kram.

(2894-3) Nr. 22.

Diurnistenstclle.
Bei diesem k. k. Bezirksgerichte findet ein

wo möglich im Grundbuchsanlegungsgeschäfte mit
Erfolg in Verwendung gestandener Diurnist gegen
ein Taggeld von 1 ft. bis 1 st. 20 kr. sogleich
Aufnahme.

Diesfallige, gehörig zu belegende Gefuche sind
b i s 3. J u l i 1 8 7 9

Hiergerichts zu überreichen.
K. k. Bezirksgericht Loitsch am 23. Jun i 1879.___________

Kundmachung.
Vom Straßenausschusse des Bezirkes Vurkseld

wird hiemit bekannt gemacht, daß die Offert«
Verhandlung behufs Uebernahme der Arbeiten bei
der Erbreiterung der Gurkfeld-Landstraßer Straße
(Ablheilungsstrecke Belibreg Pristava)

am S o n n t a g den 6. J u l i l . I .
in Gurkfeld (Kommissionszimmer der k. k. Bezirks«
Hauptmannschaft), vormittags 10 Uhr, stattfinden
wird.

Die Baubedingnisse, Pläne, Kostenüberschlag lc.
können täglich beim Obmannstellvertreter Herrn
Franz Schebauz in Gurkseld eingesehen werden.

^ Die veranschlagte Bausumme beträgt rund 4300 ft.
! Schriftliche, mit einem 50 kr. - Stempel versehene
! Offerte müssen am obgenannten Tage längstens
! 11 Uhr vormittags überreicht sein.
! Gurtfeld am 27. Jun i 1879.
! Der Omann: Roman Waschiza.

A n z e i g e b l a t t .
(2821—1) Nr. 4574.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels,

gerichte in Laibach wird dem un-
bekannten Aufenthaltes abwesenden
Johann Dolcher, Schlossermeister von
Laibach, hiemit bekannt gemacht:

Es habe gegen ihn Josef Kosin
von Laibach (durch Dr . Sajovic) die
^lage ätt piÄN. 21 .Ma i 1879, Zahl
^114, auf Zahlung eines Waren-
contos pr. 83 fl. 58 kr. sammt An-
?ang eingebracht, worüber mit Befcheid
^ l " 14. Jun i 1879 die Tagfatzung
öur sumlnarifchen Verhandlung auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,

den?An5 2 Uhr, Hiergerichts mit
' " anhange des § 18 des Hofdekre-

tes vom 24. Oktober 1845, Nr. 906
^ ' w- S. , angeordnet und als Cu-

bchch.'«u7d^ ^ " Dr. ÄhazM
^ Dessen wird der Geklagte Johann
"olcher wegen allfälliger eigener
Ehrung seiner Rechte verständiget,
^ a i b a c h am 14. Jun i 1879.

^ 9 3 6 — 1 ) Nr. 5058

Dritte exec. Feilbietung.
A m 2 8 . J u l i 1 8 7 9 , vor«

I> "tags 10 Uhr, wird im landesgericht-
de?l^"handlungssaale in Gemäßheit

^dlctes von 1. April d. I . , Zahl

2075, die dritte exec. Feilbietung der
dem Anton Lachainer gehörigen Haus-
realitäten Consc.-Nr. 20 in der
Florianigasse und Nr. 9 und 11 in
der Kastellstraße vorgenommen werden.

Laibach am 24. Jun i 1879.

(2935—1) Nr. 5059.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 2 8 . J u l i 1 8 7 9 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Verhand-
lungsfaale des k. k. Landeögerichtes
Laibach in Gemäßheit des Edictes
vom 1. April 1879, Z. 2268, zur
dritten executiven Feilbietung der im
Landtafelbande 13, Seite 495 vor-
kommenden Realität des Anton Ribni-
kar geschritten werden.

K. l . Landesgericht Laibach am
24. Jun i 1879.
(1570-2) Nr. 1244.

Uebertragung
dritter efcc. Feilbtetung.

Die mit drin Bescheide vom 12tcn
November 1878. Z. 8305, cms dm
22. Februar d. Z. anberaumt gcwcsenc
dritte exec. Fcilbictung der dcm Mathias
Obrrstai gehöngcn Realität 8ud Ulb.-
Nr. 647 uä Herrschaft Neifniz ist mit
dem früheren Anhange auf den

12. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags um 0 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 20sten
Februar 1879.

(2509—2) Nr. 2084.

Nelicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit belannt gemacht
ES sei über Ansuchen der t. l. ssi-

nanzprocuratur Laibach (noin. des hohen
t. l. Acrars) in der Exccutionssache ge«
gen Johann Ivanic' von Kurzina wegen
schuldigen 95 fl. 27 ' / , tr. die exec. Re.
licitation der dem Johann Ivanic gehö-
rigen, im Orunobuchc der Herrschaft Frei-
thnrn 8uli Curr.-Nr. 168 vorkommenden,
gerichtlich anf 150 f l . geschätzten, von
Johann Wolf erstandenen Realität wessen
Nichlznhallung der Licitalionsbcdingnisse
bewilliget, und zn deren Vornahme die einzige
Fcilbielungs-Tagsatzung auf den

11. I n l i 1879,
vormillags 10 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet, daß hicdei obige Rcalnäl ge-
gen Ellag eines A0pcvz. Badiums auch
nnter dem Schätzungswerlhe wird hintan»
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
20. April 1879.

(2553—2) Nr. 25U7.

Edict.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Tschrrncmbl 8ud Urb.-Nr. 101, Rcctf.-
Nr. 13 l , dann uä Mo'lllmger Tjchcrncm-
blergül 8ud toi 41 der Zweidritlrlcmlhcile,
der kä Herrschaft Tschrrnembl «ud Dom.
Urb. Nr. 20, dann aä Herrschaft Tschrr»
nembl «ud Brrg-Nr. 4, 11, 12, 21, 30.
84, 93 nnd Berg-Nr. 9 ' / , , sowie aä
Herrschaft Seisenderg 8ud tom. XV,
toi. 49 vorkonlnullden, auf Katharina und
Mathias Smretar von Winkel Nr. 7 ver-
l>ewäh,len, gerichtlich auf 490 fl. brwer-

! theten Realitäten werden über Ansuchen des
Josef Simonic von Weinberg Nr. 2, zur
Einbringung der Forderung nus dem Zah-
lungsbefehle vom 27. September 1K74.
Z. 7748, pr. 100 fi. ö. W. s. A., am

I 1. J u l i ,

8. A n gust und
1 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9

mit dem Beisätze angeordnet, daß obige
Realitäten einzclweisr, nnd zwar bei der
ersten und zweiten Tagsatzung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
letzten aber auch unter demselben, an den
Meistbietenden hintangegeben werden wür-
den.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. April 1879.

(262!)—2) Nr. 3350.

Reassunnerung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gioß-
laschiz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Stener-
amtes Großlaschiz (uom. des hohen l. l
Aerars) die mit dcm Bescheide vom
26. Dezember 1878, Z. 8607, bewilligte
und mit dcm Vcschcide vom ^ . März
187«), Z . 202!), mit dcm Ncassumicnmn.s-
rcchtc sisticrtc drittr cxcc. Feilbictung drr
Ncalität dcs Johann Klaniar von Verh
Hs,-Nr. 3, «ud Urb.-Nr. I4<), Rectf.-
Nr. 60, wm. I I , toi. 449 uä Auers-
perg, neuerlich auf den

12. J u l i 1 6 7 9 ,

vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angcordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
4. Juni 1879.



!2«ft

(2902—2) Nr. 3337.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. t. Steuer-

amtes von Feistriz (uom. des hohen k. k.
Aerars) wird die Vornahme zur execu-
twen Feilbietung der auf 2450 st. ge-
schätzten Realität des Franz Aabec von
Zagorje, sud Urb.-Nr. I U aä Herrschaft
Pre:n, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

11. J u l i ,
12. August und
12. September 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schatzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am löten
Ma i 1879.

(2795—2) Nr. 2684.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicte vom 17ten
April 1879, Z. 2684, bekannt gemacht,
daß zu der mit obigem Bescheide auf
den 11. Juni 1879 angeordneten ersten
exccutiven Feilbietung der dem Josef
Iagodic von Olsevk gehörigen und ge-
richtlich auf 2858 fl. bewertheten Nea-
täten Urb.-Nr. 287, Einl. - Nr. 547
^ä Michelstetten kein Kauflustiger er-
schienen ist, sonach zur zweiten auf den

11. J u l i 1879

angeordneten executive» Feilbietung ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
11. Juni 1879.

(2504—2) Nr. 1899.

Neassumierung
exec, stealitätenvertaufes.

Die im Grundbuche der Herrschaft
D.-R.-O.-Commenda Tschernembl uuk
Curr. »Nr. 22, Berg.-Nr. 131 vorkom-
mende, auf Franz Romsct von Dolenja-
vas vergcwäyrtc, gerichtlich auf 780 f l .
und 70 st. bewerthete Realität wird über
Ansuchen des k. l. Steueramtes Tscher-
nembl lMm. des h. k. k. Aerars), zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Rücl-
stanosausweise von 9. Jänner 1878 per
27 ft. 5ü kr. ö. W. sammt Anhang, am

1 1 . J u l i und
8. Augus t

um oder über den Schätzungswerth und
am 12. S e p t e m b e r 1879

auch unter demselben in der Gerichts-
lauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums im Reassumierungs-
wege feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
14. März 1879.

(2698—2) Nr. 2235.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse die exec. Versteigerung der dem
Anton Indej von Goriza gehörigen, ge-
richtlich auf 3050 fl. geschätzten, lm Orund-
buche Wildenegg «ud Urb.-Nr. 18 vor-
kommenden Realität pcto. 450 fl . c. u. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

13. Sep tember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätznngswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotukoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 19ten
Mai 1879.

(2554—2) Nr. 2597.

Curatorsbestellung.
Dem Mathias Smretar von Winkel

Hs.-Nr . 7 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über das Realfeil-
bielungsgesuch ä^ in-ae«. 10. April 1879,
Z. 2597, des Josef Simonie aus Wein-
berg wegen 100 fl. sammt Anhang Herr
Peter Persche von Tschernembl als Cu-
rator üä ll.ct.um bestellt und diesem der
Feilbietungsbescheid, womit zur executive»
Feilbietung die Tagsatzung auf den

1 1 . J u l i ,
8. August und

12. September 1879,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. April 1879.

(2901—2) Nr. 3388.

Executive Feilbietungen.
Ueber Anfuchen des k. k. Steuer-

amtes von Feistriz (uom. des hohen t. t.
Aerars) wird die Vornahme zur exccu-
tiven Feilbietung der auf 1485 fl. ge-
schätzten Realität des Johann Slaus von
Grafenbrunn, «ud Urb.-Nr. 410 aä Herr-
schaft Adelsberg, bewilliget, und werden
die Tagsatzungen auf den

11. J u l i ,
12. August und
12. September 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Mai 1879.

(2852—3) Nr. 2307.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte iu Krain-

bürg wird mit Bezug auf das diesseitige
Edict vom 9. April 1870, Z. 2307, dc-
lannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 6. Juni l. I . angeordnete,! er-
sten exec. Feilblctlmg der oer Maria N>>
berni! von Michelstetteil gehörige», gericht-
lich aus 2287 fl. bewirtheten, im Grund-
buche Michrlstetten Lud Urb.-Nr. 58 vor̂
kommenden Realitäten lein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zur zweiten auf den

7. J u l i 1879
angeordneten Fcilbietung geschritten.

K. l. Bezirlsgericht Krainburg am
6. Juni 1879.

(2671—3) Nr. 5879.

Erinnerung
an U r s u l a Z o r l o oder deren allfällige

Erben, unbekannten Aufenthalts.
Von dem l. l. Bezirksgerichte G»nl-

feld wird der Ursula Zorlo oder dercn
allfälligen Erben, unbelannleu Aufenlhal-
teS, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Tomazin von A r ^
(durch Dr. Koceli) die Klage M o . An-
erkennung der Verjährung und ttüschungs-
gestattung einer Satzpost s. A. angestrengt.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat »nan zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr u»d Küsten den ,5ranz
Kekse von Senuschc als Curator aä aatum
bestellt und die Tagsatzuna auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 9
angeordnet.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weae einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dir Gellaglen.
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts'
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Perali-
siiumung entstehenden Folgen selbst beî
zumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am 16ten
Mai 1879.

(2364—2) Nr. 2526.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 20. September l877, Zahl
808!, auf dcn 15. März 1878 angeord-
ncl gewesene und sohin sistierte dritte
executive Feilbictung der dem Johann
Pctlovsel von Mcdvedjebrdo gehörigen,
gerichtlich auf 1591 fl. bewerlhtten Rea»
lität uub Rectf-Nr. 007, Urb.-Nr. 225
aci Herrschaft Koilsch mit dem früheren
Anhange i'63.88uwÄ.u(i0 auf den

10. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
März 1879.

(2909—2) Nr. 4789.

Neassumierung executiver
stealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Mathias Selat von Za-
wratez gehörigen, gerichtlich auf 2210 fl.
geschätzten, «uk Urb.-Nr. 47/03 ud Gut
Neustem vorkommenden Realität i'tia««u-
inaiiäo bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

30. Augus t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über dein Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprowkoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlseld am
2. Mai 1379.

(2672—3) Nr. 5880.

Erinnerung
an M a t h i a s Z o r t o oder oesscn allfäl«

lige Erben, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t, t. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird dem Mathias Zorlo oder dessen all»
fälligen Erben, unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Tomazin aus Ardru
(durch Dr. Koccli) die Klage auf Aner-
lennuug der Verjährung und Gestattung der
Böschung der auf Urb.-Nr. 2 1 ' / , uä Gnt
Arch M o . 114 fl. 3 ' / , !>.. haftenden Satz»
post angestrengt.

Da drr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l.t. Erblanden abwesend
sind, sc> hat man zu deren Vertretung und
auf ihie Gefahr und Kosten den Franz
^elöe von Senusche als Curator u,ä
actunl bestellt und die Tagsatzung hiezu
auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 9
angeordnet.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichle namhaft macheil, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gtklag»
ten, welchen es übrigens frei steht, die
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung el'lstehendcn Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

K. l . Bezirlsgericht Gurlseld am 16ten
Mai 1879.

(2576-3) Nr. 3331.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifmz

wird belunnt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Zbasnit von Rctje Hs . -Nr . 15 lW"'
Michael Roic vun dort Hs.-Nr. 73 die
exec. Feilbietung der auf 200 fl. aeschiitz'
ten Besitz- und Genußrcchtc der Parzellen
Nr. 129, Bauarea Nr. 220, Acker Nr.
3778/113 und 3778/114 Weide der
Stcuergcmeinde von Retjc wegen dew
Exccutionsführer aus dem Vergleiche voM
2. April 1878 , Z. 2591 , schuldig"»
50 fl. bewilliget, und zu deren Vor-
nahme werden drei Feilbielungslermine
auf den

5. J u l i ,
2. A u g u s t und
6. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlesgerlchts
mit dcm Beisätze bestimmt, c>aß dieselbe"
bei der dritten Feilbietung allenfalls auch
nntcr ihren« Schätzungswerthc hintan-
gegeben werden würde».

K. l. Bezirksgericht Reif»iz am 20stt»
Mai 1879.

(2508-3) Nr. 21?9.

Relicitatwn.
Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit belunnt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. ^

nanzprocuralur Laibach (now. des hoh^
t. l. AerarS) zur Hereinbringun« b"
Forderung pr. 7 fl. 99 tr. «. 8. c. °''
exec. Relicltation der dem Ialob M "
von Michelsdorf Nr. 8 gehörigen, '"'
Grundbnche der Herrschaft SeiseM»
«üb Urb. Nr. 087, Nectf.-Nr. 768 ool'
lommsnden. auf 447 fl. geschützte", "^
Maria Rom erstandenen Realität wegen
Nichlzuhaltung der Acitationsbcdlnan'!^
auf Gefahr und Kosten der sau misse» W'
steherin bewilliget, und zu deren VornaY"
die einzige Feilbictungs-Tagsatzung aus

11. Iuli l. I.,
vormittag 10 Uhr. hlcrgerichts mit d ^
Beisatze angeordnet, daß hlebei üea"l
lag des 20perz. Vadiums obige Nea"'
auch unter dem Schätzwerthe hinlai'geu
ben werden wird. , ^ ,

K. l. Bezirlsgericht Tschernembl
20. April 1879.

(2673-3) Nr. 5 ^ '

Erinnerung ^ e
an Anna Z o r l o und deren u"""

Erben. ^ , k -
Von dem k. k. Bezirksg?richte " „ „

feld wird der Anna Zorlo und " "
bekannten Erben hiemit erinnert' ^seM

ES habe wider dieselbe" ^ ^ hei
Gerichte Johann Tomazin ""'' ^ auf
Arch (durch Dr. Koceli) "e ^ s t a l '
Ancrlennung der Verjährung "'' yi.2
tnng der Löschung der auf " ,̂ . haftt""
u.<1 Out Arch pr. 103 fl. " "> v
den Satzpost angestrengt. Ocllaa>e"

Da der Aufenthaltsort 0^ ^ ^ n
diesem Gerichle unbekannt ' ^ W w , gh<
vielleicht aus den l. »- . ^ Ver-
wesend sind, so hat nw" ^ t, hosten
tretuun und auf ihre M " ^ ^,<,<

lur u.ä llcwin bested u»
auf den . ^ 7 9

theilen und die zn tyrer ^>"^) .̂„.
?ford liche'l Schritte cinlel en " .^

^Kgens diese Rechtssache m t ^ ^ , .
gestellten Cnralor nach ^ n «e' "w .,
ze Gerichtsordnung "erhandelt " . ^
md die Ge l l t en . " " es "bM^ ,
rei steht, ihre Nechlsbehelft nch de'^..^

;7'd^:7':we7Ve:air77^
senden Folgen selbst beizu.nesstn h«b

' " ' s s " l. Bezirksgericht Gurlfeld °m 1«""
Mai 1873.
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(2386-3) Nr. 5261.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:
- Es sri über Ansuchen des Andreas
Sribar von Unterdule die exec. Verstei«
«erung der dcm Johann Pozun von Groß-
pudlog gehörigen, gerichtlich auf 628 fl.
Mutzten, «ud Urb.-Nr. 72, Rcctf.-Nr.
46'/, uä Pfarrgilt Hasclbach vorloM'
menden Realität bewilligt, und hiczu eine
ueilbietungs-Tagsatzung auf den

5. J u l i 1 8 7 9 ,
Msmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dieser
milbietung auch unter dein Schützungs-
werth hintangcgcben werden wird.
. Die kicitulionsbedingnisse, wornach
wsbesondcrc jeder ^icilant vor gemachtem
"nbote ein Wperz. Vadinm zuhmlden der
^icilationölommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
vuchscxtract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingejehm werden.
.v> ^-l.Nezirlöuerichl Gurlfeld am Istcn
Mai 1879.

(2592-3) Nr. 2107.

Executive
Nealitätellversteigerung.
, ^onl t. I. Bezirksgerichte Radmauns-
borf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Cven-
^ l j von Pirasitsch die exec. Vcrstcigcrnllg
der den, Franz Dolcnc von Palowilsch gc
Mrigcn, gerichtlich auf 1280 fl. geschätz-
ten Realität «ud Urb.-Nr. 94, toi. 225
^ 23 Zulirchengilt bewilliget, und hiezu
drei Feilbielnngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
"nd die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
leoesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
h!»vo»vl^,9 .. . l l urili Ul«ya»nr angcurd»
Net worden, daß die Pfandrcalilär liri dicscr
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werth Hintaugegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionskommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprototoll und der Grund-
buchsexlract tonnen in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmaunsdorf
am 12. Mai 1879.

^ 2 3 5 9 - 3 ) ' Nr. 4063.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Von» k. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
""tes Laas l > m . des hohen l. l .
^erars) die exec. Versteigerung der dem
^anz Svigel von Martinsbach gehörigen,
»erichllich auf 1022 f l . geschätzten Reali-
^ 8ud Reclf.-Nr. 007 ^ä Herrschaft
vaaöderg wegen schuldigen 17 fl. 25 kr.
^ A. bewilliget, und hiczu drei Fcilbic-
^^'^agsatzungcn, und zwar die erste

z. W. September 18 7 9 ,
ocömal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

der Gcrichlslanzlei mit den» Anhange
««geordnet worden, daß die Psandrcaliläl

' der ersten und zweite» Feilbiclung nur
" " oder über dem Echätzuugöwrrlh. bei
. ^ dritten aber auch unter demselben
^ "langegeben werden wird.
i Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
ysdesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Aldote ein I0perz. Vadiuin zuhauden der
^ ^liuuslunlinission zu erlegen hat, sowie
"v Schätzungsftrolotoll und der Grund-

^ ,7 ' ^ rac t können in der diesgerichllichen
'9'Nralur eingesehen werden.

U p r t t ' ^ ^ " s g e r i c h t «oilsch am 29sten

^25^x)__3) Nr. 2911.

Reassumienmg dritter
ezeciitiver Feilbictung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz
Alois Icloväct von Obcrlaibach die exe-
cutive Versteigerung der dcm Josef Ma-
rusiö (als Rechtsnachfolger des Jakob
Maruöiö von Oberlaibach) gehörigen, ge-
richtlich auf 1970 fl. geschätzten, im Grund-
buche 8ud Reclf.-Nr. 350, Urb.-Nr. 267,
toi. 355 aä Herrschaft Loilsch; 8ud Rcclf.-
Nr. 3'/2, toi. 118 aä Strobclhof, dann
8ud Rcctf.-Nr. 15, toi. 445 aä Tfcheple
liegenden Realilätenlörper wegen schuldi-
gen Forderungen pr. 130 f l . , 70 si.
und 81 f l . 3 kr. ö. W. sammt Ncben-
oerbindlichteitcn, Klags- und Erccutions-
kostcu im Rcassumicrungswcgc bewilliget,
und hiczu die drille Feilbietungs - Tag-
satzung auf den

9. J u l i 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr , hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß bei derselben diese Realitäten
auch unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden.

Die Uicitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anboie ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitalionslommission zu erlegen hat, sowie
div Schätzunusprotololle und die Grund-
buchscxtracte tönneu in der dicsgerichtlichen
Registratur ciugcschcn weiden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. April 1879.

(2li25—3) Nr. 3165.

Erinnerung
an die uubelannt wo befindlichen J o -
h a n n K o c e v a r , M a t h i a s und
M a r i a Z a k r a j s e t , dann B a r t h l ,
J o h a n n . M a r i a und U r s u l a
Z a l r a j ö e t , resp. an die unbekannten

Rechtsnachfolger.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Groß'

laschiz wird den unbekannt wo befindlichen
Ool,«.,n itoccvur, Mathias und Maria
Za l raMl , dann Barlhl, Johann, Maria
und Ursula Zalrajöel, resp. drn unbelann.
ten Rechtsnachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Koöcvar von Pudlog die
Klage ä6 i)rao8. 26. Ma i 1879, Zahl
3165, auf Verjährt- und Löschungsgcstat-
tung der auf seiner Realität »ud Urb -
Nr. 33, Rectf.-Nr. 13 uä Grundbuch
Auersperg auf Grund dcS Vergleiches vom
17. November 1814 für Iohaun Kocevar
ob 240 ft. s. A.; auf Grund des Ucbcr-
gabsvcrtrages vom 15. Ju l i 1815 für die
in diesem Vcrlrage zugunsten der Ehc-
leute Malhlas und Maria Z a l r a M , dann
für die minderj. Kinder Barthl, Johann,
Maria und Ursula Zatrajöcl hervorgehen-
den Rechte und Ansprüche haftenden Pfand-
rechte überreicht, worüber die Tagsatzung
znr ordentlichen mündlichen Verhandlung
mit dem Anhange des 8 29 allg. G. O.
auf den

10. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, fo hat mau zu ihrer Vcrtretuug und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hoc'evar von Großlaschiz als
Curator kd a,cwm bcslcllt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeil srlost erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens fiei steht,
ihre Rcchtblichelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu gebeu, sich die aus
ciner Vcrabsäumung eutstchcndeu Folgen
selbst beizumessm haben werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
26. M a i 1879.

(2539-3) Nr. 7727.

Relicitation.
Vom t. l . Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l . F l .

nauzprocuratur iu Laibach (now. des ho-
hen l. l. Aerars) die Relicitation der dem
Korenz Tetauc von Zala Hs.-Nr. 2 ge-
hörig gewesenen, von Michael Tetauc von
St . Veit um den Mcistbot pr. 600 si.
erstandenen, im Grundbuche Nadlischct
uub Urb.-Nr. 322/315 vorkommenden,
gerichtlich auf 1758 si. vewerlhcten Rea-
lität bewilliget, und hiezu die Tagsatzung
auf den

9. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität nöthigcnfalls auch unter dem
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
wird hintangegcben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 28sten
September 1878.

! ( 2651 -3 ) Nr. 3779.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Zalaznit von koitsch die exec. Feilbietung
der dem Johann Ostant von Stcrmica
gehörigen, mit gerichtl. Pfandrechte beleg-
ten und auf 830 f l . geschätzten Realität
Rectf.-Nr. 109 llä Sittichcr Karstergill
M o . 41 si. 48 kr. o. «. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

8. A u g u s t
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, hiergcrichls mit dcm Beisätze an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbieluug
nur um oder über dcm Schätzungswcrth,
bei der dritten Fcilbietung aber auch unter
dcmsrlbcn gegen soglciche Bezahlung und
Wegschasflmg hintangegeben werde.

Die Licitationsbedingnifsc, das Schä-
tzungsprototoll und der GrundbuchScxtracl
können hiergcrichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbera am
17. Mai 1879.

(2574—3) Nr. 2548.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden I c>>

hann Lovö in von Z a p o t o l .
Von dein t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem uubclannt wo abwesenden Johann
Lovsin von Zapolol hiemit eriuuert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Hönigmaun von Nicdcr-
dorf die Klage äc ^ i u ^ . 3. März 1879,
Z. 1520, M o . 24 fi. 50 kr. angebracht,
worüber zur Bagalellvrrhanoluug die Tag-
satzung auf den

8. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den l. t. Erblanoeu abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr nnd Kosten den Peter
Lesar von Zapolol als Curator kä aowm
bestellt.

Johann Lovöin wird hievon zu dem
Eude verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich cincu
andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wear einschreiten ui,d
die zu seiner Vertheidigung erforoerlichcu
Schritte einleiten könne, widrigcns dirsc
Rechtssache mit dein anfgestelllcu Curator
nach den Bcstimmuugcn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und drr
Geklagte, welchem cS übrigms frei steht,
seine Rcchtsbehelsc auch dem benannten Cu»
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ciner Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcsfen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 22strn
M a i 1879.

(2611—3) Nr. 3442.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Erecutionssache des

Eugen Wither von Steinberg gegen Jo-
sef Hello von Narcin lvcgen 40 si. 45 kr.
die mit dem Bescheide vom 17. Septem-
ber 1871, Z. 2771, bewilligte und sohin
sistirrtc cxccnlive Fcilbielung der Realität
Urb.-Nr. 17 uä Prem auf den

8. J u l i ,
8. A u g u s t und
9. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem vorigen Anhange angeordnet
wurden.

K. t. Bezirksgericht Ndelsberg am
3. Mai 1879.

(2360—3) Nr. 4064.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer'
amleö ^aas die exec. Versteigerung der dem
Johann Martincic von Zirtniz Hs.-Nr.
83 gehörigen, gerichtlich auf 1150 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Haasberg uud Rectf.-Nr. 417'/^ vor.
kommenden Realität wegen aus dcm
stcucrämtlichcn Rückstandsausweife vom
7. März 1878 schuldigen 6 fl. 9 kr. s. A.
bewilliget, und hiezu drei Feilbiclungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. A u g u s t
und die dritte auf den

10 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der dicsgerichll. Amtslanzlei mit dem An<
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei dcr ersten und zweiten Feil»
bictung nur um oder über dem Vchä-
tzuugswerth, bei dcr dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wirb.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitam vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Kicitationblommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund-
buchscrlracl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Koitsch am 29sten
April 1879.

(2572—3) Nr. 2552.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I g «

naz S e, l i c a r .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reisniz

wird dcm unbelannt wo befindliche» Iguaz
Senic'ar hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Carl Burger von Rcisniz die
Klage cio i ^ c n . 22. April 1879, Zahl
2552, M o . 27 fi. c. «. k. angebracht,
worüber die Verhandlung lm Begalelloerfah»
reu auf den

8. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und drr>elbc
vielleicht aus den l. l. Ecblandrn abwesend
ist, so hat man zu jciucr Vertretung uud
auf seinc Gefahr und Kosten den Johann
itlun von Rcifniz als Curator ^ä acwm
bestellt.

Dcr Geklagte wird hievun zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
audcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gcrichte namhaft machen, überhaupt im
oronuugsmäßigcn Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigcns diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
wclchcm es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumuna entstehenden Folgen selbst
beizumcssen habcn wird.

K. l. Bezirksgericht Reifuiz am 8ten
Mai 1879.
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Die gegenseitige Versicherungsbant „Glavia"
gewährt (2932) 3—1

k. k. Offizieren

Tarlehen
unter sehr vortheilhaften Bedingungen ohne
jedwede Sichcrstcllnng. Allfälligc Aufragen
richte man an die Geiicralrepräsentanz der Bank
„Slavia" in Laibach, Wiencrstraße 7.

Ein möbliertes

Monatszmnm
ist sog le ich zu vermiethen. (2863) 3 - 3

Näheres in der Expedition dieses Blattes.

Cbriacher Sauerbrunnen.
Kärntcns an .ttohlcnsnurr und tohlen»

saurem Natron reichster, reinster alkali-
scher Oesundheitsbrnnnen von erprobter
Hcil lraft. Vorzügliches Erfrischungs-
getränk. (M5:i> 10—9

lln 3l08 H 011 dotail in der alleinigen
Niederlage für Kram bei (13-. ^-2.<-QQi2.,
Apotheker, Niencrstraszc, ^aibach,
W M - Î n sslu«.Vcrkauf zu Originalpreisen,

<1.i<zuur ^kiolioouv lorl i l leau«),
das sicherste, zuträglichste und beste

Mittel der Neuzeit
speziell zur radicalcn und schnellen

Velcbung und Stärkung
der

Mt a n n e s k r a f t ,
übertrifft an Lieblichkeit und würzig sühem
Geschmacke die feinsten und edelsten 5^
queurc, dient nicht nur als magcustär-
lender, Verdauung fördernder, Appetit er-
regender, sondern auch vortrefflich bcwähr-
ter Etärlungstrant für alle an

Körperschwäche Leidenden
zur Belebung und Kräftigung der erschlaff-
ten Muskeln, Stärkung der Nerven und
ihrer Vpanntrast zur 'frischen Thätigkeit.
Uebcrrafchcud in iciucr angenehm begei-
sternden, belebenden und aufmunternden
Wirkung. Tausende verdanken diesem un-
vergleichlichen ^ebcnö'Elixir die Wieder-
erlangung ihrer vormaligen Kräfte, worüber
unzählige Anerkennungen von Notabilität
ten und Dllntschrcibcn zur gefälligen Ein-
sicht vorliegen, jedoch werden solche (dis-
crcterweisc) niemals veröffentlicht. Preis
per Original Bouteillc sammt Vruschürc

fl. 3, Packspcscn 20 tr.

v . 0 . ^!llioäl'8 Apotheke „zum Schutz-
engel", Wien, Nähring, Herrcngasse 5!!>
(wohin alle brieflichen Bestellungen zu
(633) 25-11 richten sind.)

ttlüriiaus
nach

Brauflscüweifi!
ist und bleibt meine alte Deviao, untor
welcher ich wiederum die von hoher
Regiorung genehmigte und garan-
tierte, wieder vergrb'sserte

uilMWölul Ldiilico * Lullöllö
empfehle; dieselbe enthält jetzt 4(>,000
Gowiuno im Betrage von

0 Mill. 262,000 Mark,
darunter event. 450,00«), spez. 300,000,
150,000,100,000, 73,000, 2 ä 50,000,
40,000, 6 ä 30,000 etc, welche in we-
nigen Monaten zur Entscheidung kommen
müssen.

Die ersto Ziehung beginnt
am 17. Juli 1879,

und versondo ich dazu Original-Lose
Vi V, XU % _

zuö.W.fl.936 fl.4-70 Ü.235 Ü.12Ö
gegen Einsendung des Betrages. Sende
jedom Theünehmer den amtlichen Plan
gratis, sowie auch Gewinnlisten und
Gowinngoldor prompt expediert werden.
Fortuna begünstigto schon oft nieino
Firma (eine der ältesten in dieser Bran-
che) in reichem Masso, deshalb bedarf
es keiner bombastischen Anpreisungen
dieser so beliebten Lotterie.

Indem ich für das mir seit Jahron
geachonkto Vertrauen ergebenst danke,
bitte mir solches, da die Nachfrage be-
roita stark ist, durch baldige Bestellun-
gen zu orneuern. (2736) 10-(i

N. Reiss,
Ilaupt-CoUecteur, Braunschweig,

Bruehthor-Pronienade 10.

I m zweiten Stocke des

Gaftnogebandes
ist eine <2»2») » - l

Wohnung,
bestehend aus drei Zimmern, Küche und
Keller, für Michaeli d. I . zu vermiethen.

Hausverlauf.
Das Haus Consc.-Är. 3 neu, 1!1 all, in

der Theatcrgassc in Laibach ist sofort unter
günstigen Bedingungen ans freier Hand zu ver-
laufen. (2!10«1 3 - 2

Anfragen und allfällige Offerte unter der
Adresse: Marquis Gozani in Krainburg.

Wichtige Schrift.
(Zweite Anfinge.)

Huber <K Lahme's Buchhandlung in
Wien, I,. Hcrrengassc 6:

Nad ica l c h e i l u n a der

Häm or r li oi<l en
!lgoldc>:c Ader) und des chromschcn
! Massentatarrhs. I>s .̂ Ohne Arznei,
! reine ^latnrheilnng. Preis nur !»0 kr,,
mit der Post W tr. (1013) 20-12

JK3T Mlneral-
w*tssei*-JLas:er*

Unl dein P. T. Publitnm jede mögliche
Garantie für frifchc und gnte Qnalität der
stets d i rek t von den Mi'neralcinellcn be-
zogenen Wasser zu gcbcu, ist das Mineral-
wasser-iiaaer der Ävotlieke

«. X^IOCOJ^I.
,,zum itn><el", Aaibn<f,, Wienerftrusie,

der Controlle der Sanitätsbehörde unter-
stellt, welcher die Original^ Facluren stets
zur Einsicht aufliegen und die iicllcr znr
Inspection geöffnet werden, so dns; jede
l^alaiitie gegeil die so häufig im Handel
vorkommende Fälschung und alte I i i l luna
qebotcn ist. (17l)4) 10-10

(2928-1) Nr. 4753.

Ciiratelsvcrhänglillg.
Es wird hicmit zur allsscmeiilei»

Kcniltnis ^bracht, daß das hohe l. k.
Landgericht Laibach mit Beschluß vom
23. d. M. , Z. 4802, den Schneidermeister
J o s e f F a j o i g a von Adelsberg als
wahnsinnig erllärt habe, nnd daß ihm
Herr Mathias Burger in Adelsberg als
Curator bestellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
25. Juni 1879.

(2849—l) Nr. 6 0 9 1 ^

Bekanntluachung.
Den unbekannten Rcchlsnachfols>e:»

des G '̂nrg Masle von Brod und der l5li
sabet'i Gostiäa von Fleckdorf wird h^»'!-
erinnert, daß denselben Herr Carl Puppi >
von Kirchdorf als Curator a,ä lu:!,unl
aufgestclll und diesem der Realfeilbietungs-
beschcid vom 24. April 1879, Z. 3608,
zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht öoitsch am I l len
Juni 1879.

(2848—1) Nr. 6133.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern der Marl in, Ierni , Mathias
und Maria Logar von Oberdorf wird
Herr Carl Puvpis von Kirchdorf als Cu-
rator u,(1 i».ct,um aufgestellt uiid diesem
die für jen>' bestimmten Ncalfcilbielungs-
beschcide zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loilsch am 12lcn
Inn i 1879.

(2847—2) Nr. 6006?

Belanntmachnng.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Fran; Oblal lion Do-
bralschowa wird Herr Carl Pupftis von
Kirchdorf als Curator liä uotunl auf-
gestellt und demselben der Meistbotsver-
theilnngsbescheid vom 12. Apri l l. I . ,
Z. 3995, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am Men
Juni 1879.

Durch Jg . v. Kleinmayr k Fed. Bambcrgs Buchhandlung
in Laibnch ist zu beziehen:

Die Gartenlaube
1 fi. 10 kr., mit wöchentl. Kreuzbandversendung 1 fi. 75 kr.,

bringt im d r i t t e n Q u a r t a l die Fortsetzung der mit großem
Beifall aufgenommenen Erzählung „ I m Schilliussshof" von
cZ. M a r l i l l , ferner „Ans vergessenen Acten", eilic ilrilninalgeschichte
von Kans V^UM, eine Neihe von Artikeln aus dem Leben der Zeit,
sowie zahlreiche unterhaltende und belehrende Aufsähe aller Art.

(295Y Die Verlagshaudlung vou Ernst ^e i l in Leipzig.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen AesteNnngen an.

Zur Sommerfrische!
Ich erlaube nur erael'enst beiann! zu sieben, das', ich meioen vi«-^'V>« ^

Vndeanslalt aelrqeneu schönen und schaXiaen (haslhml<5liar>en (init .«il^eldaln!) v"!.°
tuminen neu heraeslcllt habe, F i i r vo rzüss l i che l ^ r l r ä n l e und .Uüche l!' !
bestens sscsorgl.

Glcichzritiss habe ich anch

comfortabel ^nöblierte Sommerwohnungen
zu vermiethcn. ^ »

Anfragen werden pronipt brantniurlct. (2W1) 3 ^

Stein in Krain JulMS Ztl lre.

(2807—1) Nr. 4224.

Bckanntmachung.
Dein unbekannt wo befindlichen M i -

chael Lavrcncie von Verlwvo, nnd rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern wird zur Wahrung ihrer Rechte
bei der execntivcn Veränßernng nnd all-
fälligen Meistbutsverlheilung der dein
Josef Lavren^ic von Vcrbovo Nr. 18 gc
hörigen Realität Urb.-Nr. 65.^ a<! Herr-
schaft Adelsberg Herr Anton Valencic
von Feistriz licstelll uud delnsclbt'll dcr dies^
bezügliche Executionsbescheid vom 21stm
Apri l 1 8 7 < Z . 3780, zugemittelt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 14ten
I u u i 1879.

(2895—1) Nr. 4014.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Maria

Benciö von Untersemon, rücksichtlich deren
uubckannteu Rechtsnachfolgern, wird zur
Wahruug ihrer Rechte bei der executive»
Versteigerung und allfälligcn Mcistbots-
vertheilung der dem Franz Groll von
Untersemon gehörigen Realität Urbar-
Nr. 12 aä Gut Semonhof Herr Anton
Valencic vou Feistriz zuin Curator ^ui
u,^Ui,ll bestellt und demselben der dies-
bezügliche Cxeculiousbescheid vom 15tcn
Ma i 1879, Z. ̂ 33^, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz ain 8tcu
Juni 1879.

(2806—2) Nr. 5092.

Bekanntmachung.
Den nnbclannt wo befindliche!« Rechts-

nachfolgern der Maria, Ursula und Georg
Porol von Klanec wird bekannt gemacht,
daß denselben Herr Josef Golf von Laas
als Curator ad u,ctmn aufgestellt und
diesem der diesgerichtliche Rralfrilbirtungs-
bescheid vom 14. Februar 1879, Z. 530,
unter einem zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Laas aui 14ten
Juni 1879.

(2845—2) Nr. 5068.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo kcfindlichru Maria

Molk und den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Gertraud Mescc von Ober-
dorf wird hienlit bckamtt gcnmcht, daß
denselben Herr Carl Puvpis von ttoitsch
als Curator iui iictmn aufgestellt und
diesem der Rcalfeilbiclungsbcschcid voin
'.'8. April l. I . , Z. 3199, zngefcrtiget
wurde.

K. l . Bezirksgericht «oitsch am 6tcn
Juni 1879.

(2867—1) Nr. 4781'

Bekanntmachung.
Den unbekannt wn befindliche» O c ^

und Mar i a Mai t ineic scn. und i > ^
dann i lnua ^nidaröic, vcrehclichlc>l ^ ^
tinc>c, allc von Obcrscedorf, "sp- l " '
ebenfalls nnbclannlcn Nechlsimchfo'^^,
wird bekannt gemacht, daß dcr »» ^ ^
Executiol.ssachc drö k. k. St t 'uera" '^
Laas acaen Johanil Martiuc'iö vc"' ̂ > ,
seedm-f ix ' l t t . IN si. 66 lr. er f lo ! ,^
dic^gcrlchtlichc Rcalfcilbictunaödcjcyul' vl
8. Apr i l 1879. Z . 2669, dc.» ' " ^
selben unter eiucm aufgestellten ^ " ^ j i
Herrn Josef Golf von Laas z " ^
wurde. ,

K. «. Bezirksgericht Laas <«"
Inn i 1879.

(2850-2) Nr. 5 ^ '

Bekaniltmachung.
Den unbekannten R c c h t s ' H ^ i l ,

der Kaspar, Matthäus, Maria l, ^ e u v i .
Maria 111 und Ursula Muscc"".Äetannl
Mathias Vcrbic von ^isch. dc" '^,chsl^a.
wo bliilidlichen ^ulas Smolc vo>l ^ ^»
Georg Musec von Untcrloitl^ .^ ^
unbekannten Crbcn der M " ' " ^ . ma^.
Tschcuza wird hicmlt bcla'" Ks ^ ,
daß denselben Herr Carl P " ^ , , «us'
Kirchdorf als Cnrator "," " hielungö-
gestcllt und diesem der Meals ^ ^
bcscheid vom 28. April 1»^ - ̂ '
zugefcrliget wurde. , , ... ,.

I «» i 1879, ^ ^

Belanntmachnng.
Vom l t. Bezirksgerichte Wipp"

Steneramtes Wippach C"m. des h^,^
^ l Aerars) »uu E i n v c r l e c h u ^
c.livcn Pfandrechtes anf d.e Neal<al .^
Herrschaft Wippach wm V . ^ ^ ^
^ d e n E x c c u t c n I e r n . M i s l ^
sichtlich dessen unbekannte
u Wahrung ihrer Rechte m der ^
ionssache des hohm l. l^Aerar ^

.) si. 65 kr. s. A. Josef 3«b^ " H l t
hovica als Curator uä u 'w'" ^ ^
n,d dcmsclbcn der ̂ ecullon besch ^ ^ ^
^5 Februar 1879, Z- Hbü. M '

K k. Bezirksgericht WiPP«« °"'

29. Mal 187i)- ^ ^ _ ^ . ^ — ^

Diucl und Verlag von I« . v. «leinmayr H Fed. Vamberg.
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Vestellungen auf die „Neue Illustrirte Leitung"

Lrpeditioli d̂ r „Neuen Illustrirten Zeitung"
W i e « : l . . Stad». Ncnnssossc N l , '>, und 8 e i p z l « : Querstraße Nr, 33. lliigcnommrn,

^nscraic, sowie Kundmachungen aller A r l
, wfrbs» üach nuslirgciibsN! Tarii drrrchiist lmd !öi,!>sn diri'cl b,-, s"i

Erudition drr „^curii ^llllstrirtrn Heituna"
odl» bc» den Aiinoncsnliiirlaiif nl lr i i'iintx'r n»igeg!'l)sn wllb>-»,

Mnnuicriple werden nich« zurückgrNell«

Kaiser Franz ^^sef 1. und Kaiserin Sisabeth.



Auszug aus der Fest-Nummer der „Neuen Illustrirten Zeitung" vom 20 April ^8?9-

r^!i!'r !"er we!t ,md tinker dl'r ^cschicke,

I^enn diesen ö^nneiiaufgana Du erfchanst

!.̂ !̂?i i^l>ron, de» Dn lius kennen Dir crb^llst,

UI»^ F'>C!id>,' sl'iii in !^'mcm 5chöpf<,'rl'Iilk>'!

^!!> Freli^cunnlsch crfasjt ein ganzes ^oich,

^ i i i ie«.Xs ^>l'i, t'cr Duft ^on ^edl'r ^!nn>c,

»üi!! ^c)' Gol'ct ans st'^>,'!N l,il'i!ilUln!!Nl'

li^ilcl^t »iül 'ü N îlnsch. in ^ l l r i i <̂x'!>,'N ^Irich!

l ^ r l i ^ I t l ' I^n^l,' üocli nud sl'gül' ^i l ' ,^i>nilil',

?ic iillun^oll, i>cr Fainilil'n Oordild, glänzte

T'.^nlchll' G^itwii, srcüiciirl.'ifinnl'rän^;

Vich, Oalcric! Erblül^ ',»»' ^ungfrauülilic!

Dich, jun^o ^ra» im schönen Vaierlan!)!

Dich, tändcrcrl'e ^u^olf, külinci.' 2chi>y,>,'.

Du R».'ichcsl^ffni<!lg — oiust !>l's Friodl'ns ^tiitze —

Ench, l^crlschcr, schn^c ^nr^'S l,iorrschcis l i l ind!

3ll>n Festraum, wie vor fünfundzwanzig ^chrcn,

)sl l̂ cut !>ic Capitale rcich gcfchinüctt;

Das weile Reich ertönt von Fcstfanfaren

Dc>5 polkcs. das entzückt ist, weil beglückt,

wie ^alsamduft ans abertausend Vlüten

Durchströmt ein Wunsch das weite vat t ' i lan^

Der l^iinincl möge dieses j)aar liehüten.

D.iß golö>2 wandle sich i^r ?ilberl'aild!



Auszug aus der Fest-Nummer der «Neueil Illustrirten Zeitung" vom 20. April ^8?9.



Auszug ans der Fest.Nummer der „Neuen ^llustrirten Zeitung" vom 2s). April j8?y.

Triumphbogen lvr dem Oraler,
al'Il'gentlich t>cs ain 2^). April <854 i„> ^>.u»,'r al'gcl^iX^xcu l.XiIksfcstcs,

öchönbrunn.
«Geburtsort dcs Raisers.)

j)ossenhofen.
<<,<>l'l'ii>t5ort !>»,'» R^isl ' i in. j

N!,. uvlifte'scher .̂ arl'c g.diuct«, I,,„ck M'f, r»f>-!<,a von »<. ls. 'i«nmr,<l!. l, s, l?<,f.V»chftr»^s> ill wic„, po.'i... 0»z der ,^^ is „«teyrcrn.! l»le" '


